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Telegramme
Lndwigslnst 31 Oktober Der Kaiser wohnte heute

Vormittag dem Gottesdienste im goldenen Saale des
Schlosses bei Nach dem Dejeuner trat Se Majestät die
Rückreise nach Berlin an

Laden Laden so Oktober Die Kaiserin ist heute
Nachmittag nach Kodlenz abgereist

Berlin 30 Oklober Sr Maj Schiff Ariadne
8 Geschütze Kommandant Korvettenkapitän Frhr v Hollen
ist am 6 September c in Callao eingetroffen

Pest 30 Oktober Der Heeresausschuß der ungari
schen Delegation hat das ordentliche Heereserforderniß titel
weise bewilligt nur der Posten für Berittenmachung der
Hauptleute wurde gestrichen Die Berathung der Titel
betreffend die Verbesserung der Mannschaftssubsistenz wurde
bis zur Berichterstattung seitens des Subcomitss ausgescho
ben Bon dem außerordentlichen Heereserforderniß wurden
die ersten 4 Titel mit unbedeutenden Abstrichen votirt die
Berathung der Post betreffend die Beschaffung von Küsten
geschützen sür Pola wurde einstweilen ausgesetzt

Petersburg 30 Oktober Der Minister des In
nern Gras Loris Melikoff ist heute früh wieder hier ein
getroffen

Paris 30 Oktober Berl T Einige Auflösungen
von Kongregationen werden aus der Provinz ohne Erwäh
nung eines bemerkenswerthen Zwischensalles gemeldet In
Paris waren den ganzen Tag die Umgebungen der Klöster von
großen Menschenmengen belagert Es verlautet Grsvy
habe es trotz der Weigerung des Ministers Constans durch
gesetzt daß am Allerseelentag die Ausweisungen sistirt wer
den Es ist eine eigenthümliche Erscheinung daß am selben
Tage an welchem der Figaro einen Monstre Protest gegen
die Ausführung der Dekrete im Namen der Religion in
Scene setzt des radikalen Elemenceau Justice im Namen
des Positivismus eine Petition zu Gunsten der Jesuiten
mv jeglicher Ordensgesellschaft veröffentlicht

Paris 30 Oktober In mehreren Departements
sind heute die März Dekrete gegen die Kongregationen der
Rekollekten der Dominikaner der ksrss äu saers cosur
und der Mönche vom Lateran zur Ausführung gelangt ohne
daß dabei ein bemerkenswerther Zwischenfall vorkam Ge
gen die in Paris befindlichen Kongregationen ist auch heute
noch keine weitere Maßregel in Vollzug gesetzt worden
Am nächsten Mittwoch sollen die Dekrete weiter ausgeführt
werden

Paris 31 Oktober Der internationale Postkon
greß hat in seiner gestrigen Sitzung den endgiltigen Text
einer Konvention betreffend die Beförderung von Post
packeten ohne Werthangabe angenommen Die Unterzeich
nung dieser Konvention soll am nächsten Mittwoch erfolgen

ZÜDÄ
Erzählung von Eva Härtn er

Fortsetzung

Warum nicht fragte er mit finsterer Entschlossen
heit Weil eine Familienseindschast uns trennt Weil
Ihr Vater einen tödtlichen Haß gerade auf mein Haus
geworfen hat Lassen Sie sich eins sagen Wera, Ihr
Vater wird jeden Mann hassen der es wagt den Blick zu

Ihnen zu erheben denn er wird Sie keinem Manne
gönnen

Wer hat Ihnen das Recht gegeben Herr in dieser
Weise über mich zu meiner Tochter zu reden Der Kom
merzienrath stand zwischen den Erregten seine Züge waren
bleich aber ruhig nur im Auge funkelte ein unheimliches
Feuer

Erich faßte sich zuerst
Ich werde mir morgen die Ehre geben Herr Kom

merzienrath Sie aufzusuchen und mein heutiges Benehmen
zu rechtfertigen, sagte er mit Haltung Bis dahin bitte
ich mich nicht zu verdammen

Der Kommerzienrath neigte sein Haupt Ich werde
Sie morgen um zwölf Uhr erwarten Jetzt verlange ich
daß Sie zur Gesellschaft zurückkehren und sich so weit be
herrschen daß nichts in Ihrem Wesen auffällig ist Gehen
Sie Herr Doktor meine Tochter mag durch Unwohlsein
entschuldigt werden Er sprach langsam und bestimmt
lein Zug in seinem Gesicht verrieth was er litt Erich
gehorchte schweigend

Es wurde kein Wort zwischen Vater und Tochter ge
sprochen als Erich gegangen war Das Mädchen saß
bleich und still am Tisch der Kommerzienrath lehnte an
der Thüre

Die Klänge der Tanzmusik klangen aus dem Ballsaale
herüber

Fühlst du dich jetzt stark genug um wieder zu tan
zen fragte der Vater nach langem Schweigen in ruhi
gem Ton

Wera erhob sich schwankend Der Vater bot ihr den
Arm Stütze dich fest aus es wird schon gehen du brauchst

London 30 Oktober Ein seltener Unglücksfall er
eignete sich gestern Nachts an der norfolker Küste Das
Rettungsboot welches zur Rettung eines sinkenden Schisfes
ausfuhr schlug um wobei elf Mann das Leben verloren

Rom 30 Oktober Der Papst richtete an den pa
riser Erzbischos Guibert ein wichtiges Handschreiben wegen
der Ausführung der französischen Märzdekrete Die päpst
liche Aurora verspricht dieses Handschreiben demnächst zu
veröffentlichen Im Dezember gedenkt der Papst emeAllo

kulion gegen Frankreich zu halten B T
Der Diriito sagt, Dulcigno werde wahrschein

lich nur durch blutigen Kamps genommen werden Die
neuesten Nachrichten melden die albanesische Liga konzen

trire bei Dulcigno 7000 Mann und erklärte daß sie so
wohl die Türken als die Montenegriner bekämpfen würde

Konstantinopel 30 Oktober Wegen gröblicher Jn
fultirung des französischen Vizekonsulats in Varna hat der
hiesige französische Botschafter Tissot den Avisodampfer
Bettel beauftragt sofort nach Varna abzudampfen

Konstantinopel 31 Oktober Der deutsche Bot
schafter Gras Hatzfeld folgte gestern mit dem Personal der
deutschen Botschaft einer Einladung des Sultans zum
Diner Den Kardinälen Nina und Simeoni ist vom
Sultan das Großkreuz des Osmanieordens dem Nuntius
Vannutelli das Großkreuz des Medfchidieordens verliehen
worden Das Journal Terdjuman Hakikat wurde
wegen eines gegen den englischen Botschafter Goschen ge
richteten satyrischen Artikels aus unbestimmte Zeit fuspen
dirt der Vakit erhielt eine Verwarnung

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 31 Oktober Prinz Wilhelm wird sich
einer Einladung des Kronprinzen Rudolf von Oesterreich
folgend zu dessen Vermählungsfeierlichkeiten nach Wien
begeben

Die Nat Lib Korresp bemerkt es sei nicht zu
längnen daß endlich einmal ein praktischer Anfang gemacht
werde für die fortgesetzten Steuererhöhungen ein Aequiva
lent zu bieten Aber allerdings bescheiden sei der Anfang
wenn man die bis jetzt zur Verfügung stehenden 14 Mil
lionen Mark bettachte Ja bescheiden sehr bescheiden be
merkt dazu die Magdeb Ztg wenn man bedenkt daß
100 130 Millionen neuer Steuern im vorigen Jahre
bewilligt worden sind Und dabei sind diese neuen Steuern
dauernd während jene 14 Millionen zunächst nur für ein
Jahr gelten und bei veränderten Etatsverhältniffen im
nächsten Jahre wieder verschwinden können Und dabei
ferner muß man es doch erst noch abwarten ob sich bei
gründlicher Prüfung des Etats nicht am Ende herausstellt

nicht mehr lange zu bleiben Er sprach mild und fast
zärtlich Was hatte das zu bedeuten Zürnte er wirklich
nicht Oder zürnte er nur ihm

Wera sah schüchtern zu ihm aus Ach sie hatte nie
die schwere Kunst verstanden in ihres Vaters Zügen zu
lesen Auch jetzt konnte sie nichts darin entziffern er war
etwas blaß allein er sah ruhig aus ganz blaß als sei
nichts geschehen

An der Thür des Ballsaales kam ihnen Weras Tän
zer entgegen der sie vergebens gesucht hatte

Der Kommerzienrath entschuldigte das Ausbleiben
seiner Tochter mit einem plötzlichen Unwohlsein Der
junge Mann rieth besorgt doch lieber die Lust des Ball
saales zu vermeiden das Fräulein sehe noch sehr ange
griffen aus

Die Medizinalräthin eine gute mütterliche dicke Frau
eilte herbei und da auch sie das junge Mädchen sehr elend
fand und der Wagen des Kommerzienrathes erst zum Schluß
des Balles bestellt war wurde beschlossen daß Wera im
Wagen des Hausherrn zurückkehren sollte Eine halbe
Stunde später war auch Erich verschwunden Während
der Fahrt lag Wera sorglich in Tücher und Decken ge
hüllt in der einen Ecke des Wagens ihr Vater in der
andern Jeder glaubte der andere schliefe und doch wach
ten beide

Als sie anlangten befahl der Kommerzienrath dem
Kammermädchen die Tochter sofort zu Bett zu bringen
dieselbe auch nicht durch Sprechen aufzuregen Er selbst
begab sich auf sein Zimmer

Wera gehorchte willenlos Sie ließ sich entkleiden
sie legte sich zu Bett sie ließ es geschehen daß ihr das
erschreckte Mädchen die starren Glieder mit warmen Tü
chern rieb Aber die Eiseskälte wollte nicht weichen sowie
das Mädchen die Arbeit unterbrach fühlte sie sich wieder
kalt und steif

Laß gut sein, sagte sie endlich es ist zu nichts
gehe jetzt zu Bett Das Mädchen fragte besorgt ob sie
nicht bei ihr wachen dürfe sie sehe so sehr krank aus

Wera dankte und versicherte sie sei nicht krank ein
leichter Schwindel weiter nichts Das Mädchen fragte ob

daß ein Ueberschuß in Wirklichkeit überhaupt nicht vor
handen ist

Wir lesen im Reichsanzeiger officiell Nach den
bisherigen Ermittelungen über die Ursachen der am 21
d M stattgehabten von so traurigen Folgen gewesenen
Entgleisung des Köln Mindener Personenzuges
Nr 11 nicht Schnellzuges wie einige Blätter unrichtig
angegeben haben bei Eourl ist thatsächlich festgestellt
daß der Zug von Dortmund aus durch eine dreifach ge
kuppelte Lokomotive deren Achsen sämmtlich vor der Feuer
buchse liegen befördert worden ist und daß auf einer Strecke
von circa 360 m Länge vor der Entgleisungsstelle Zer
störungen einzelner Konstruktionstheile des Bahngestänges
und wellenförmige Spurerweiterungen desselben eingetreten
sind während vor und hinter dieser Strecke das Geleise sich
in vollkommen normalem Zustande befunden hat Aus
diesen Thatsachen läßt sich mit Sicherheit darauf schließen
daß die Fahrgeschwindigkeit des Zuges größer gewesen als
für die vorbezeichnete Gattung der Lokomotiven polizeilich
gestattet und daß in Folge dessen die Lokomotive in erheb
liche pendelnde Seitenschwankungen gerathen ist welche durch
ihre heftigen Stoßwirkungen ans das Geleise die wellen
förmigen Spurerweiterungen und schließlich die Entgleisung
des Zuges herbeigeführt haben Ob andere als die auf der
betreffenden Strecke vorhandene eiserne Oberbaukonstruktion
den außerordentlichen Seitenschlägen der Lokomotive etwa
wirksameren Widerstand geleistet haben würde unterliegt
der sorgfältigsten technischen Erwägung

Zur Überschreitung der für die betreffende Lokomotiv
gattung zulässigen Fahrgeschwindigkeit mag dem Lokomotiv
führer welcher leider bei der Katastrophe sein Leben ein
gebüßt hat vielleicht die Absicht mit Veranlassung gegeben
haben die bei der Abfahrt des Zuges von Dortmund circa
23 Minuten betragende Verspätung auf der von dort bis
zu der 6,7 km entfernten Unfallstelle in einem ununterbro
chenen wenn auch mäßigen Gefälle liegenden Bahnstrecke
theilweis wieder einzuholen

Im Uebrigen wird das Ergebniß der eingeleiteten auch
auf alle Umstände des Unfalles gerichteten Untersuchung ab
zuwarten bleiben

Wenn durch die in letzter Zeit mehrfach vorgekommenen
Eisenbahnunfälle mit zum Theil höchst beklagenswerthen
Folgen im Publikum eine erklärliche Beunruhigung hervor
gerufen worden ist so kann wenigstens konstatirt werden
daß keiner dieser Unfälle durch einen Mangel in den für
die Handhabung des Betriebes gegebenen Vorschriften oder
in der Unterhaltung der Bahn und der Betriebsmittel her
beigeführt ist vielmehr die Entstehungsursachen derselben sich
in fast allen Fällen auf die Nichtbeachtung gegebener positi
ver und unzweideutiger Vorschriften zurückführen lassen

sie Feuer im Kamin anmachen ob die Lampe brennen blei
ben sollte als jedoch Wera für alles dankte mußte sie sich
schließlich widerwillig entfernen

Nun war sie endlich allein sie athmete erleichtert auf
Ein dumpfer schwerer Druck lag ihr auf dem Herzen und
verursachte ihr einen leisen wühlenden Schmerz in der
Brust den sie noch nie empfunden hatte Sie fragte nicht
was der Morgen bringen sollte bringen mußte sie fühlte
nur daß das Glück ihres jungen Herzens zerstört war

Entfernt von ihr in seinem Zimmer ging der Kom
merzienrath mit rastlosen Schritten auf und ab

Er hatte den Diener entlassen aber er dachte nicht
daran den Frack mit einem Hausrock zu vertauschen
Ein großer Ordensstern schmückte seine Brust er hatte ihn
einst erfreut als er ihm mit einem schmeichelhaften Hand
schreiben des Ministers übersendet worden war Was war
ihm der Stern heute Er bemerkte ihn nicht einmal

Er wußte nicht daß er sich noch im Gesellschaftsanzug
befand Einen Schatz hatte er aus einem äußerlich erfolg
reichen innerlich unbefriedigten Leben gerettet ein einziges
Kleinod ängstlich gehütet und jetzt wagte der die Augen zu
ihr zu erheben dem er sie von allen Menschen am wenig
sten gönnte

Der Mann schritt auf und nieder rastlos unaufhör
lich Der graue Wintertag begann anzubrechen und im
mer noch hatte er sich nicht zur Ruhe begeben Er sah
Licht in der Stube der Wittwe die Mutter bereitete beim
Schein der Lampe den Kaffeetisch Ein Helles Feuer pras
selte im Ofen Oft und oft hatte der schon in jüngeren
Jahren schlaflose Mann das freundliche Bild gesehen schon
damals als noch vier blühende Knaben heißhungrig ihre
Mahlzeit verzehrten ehe sie den Weg zu dem fernen Ghms
nasium einschlugen Dann hatte er wohl gemurmelt
Sie giebt sich Mühe mit ihren Söhnen was nützt es

ihr Sie ist mittellos sie kann doch nichts aus ihnen
machen

Jetzt waren die Söhne aus sich selbst etwas geworden
und welches Schicksal hatte seinen einzigen Sohn erreicht
Ein Spieler war er geworden ein Trinker die willkommene
Beute abenteuerlicher Damen



Die Central Instanz der Eisenbahnverwaltung glaubt
jedoch sich hierbei nicht beruhigen zu können hat vielmehr
eine ungesäumte eingehende Erörterung und Prüfung der
Frage in einer Kommission von Sachverständigen angeord
net ob die bestehenden Vorschriften Instruktionen und Ein
richtungen etwa doch noch Lücken aufweisen deren Aus
füllung wünschenswerth erscheint oder ob jene Vorschriften
Bestimmungen enthalten welche einer Aenderung bedürfen
weil deren strikte Befolgung bei der Natur des Eisenbahn
betriebes in gewissen Fällen zu schwierig durchführbar ist

Es versteht sich von selbst daß nichts verabsäumt wer
den wird was nach dem Ergebniß dieser Prüfung zur Er
höhung der Sicherheit des Betriebes irgend wie beizutragen
geeignet erscheint soweit menschliche Einsicht und gute Dis
ziplin reichen

Petersburg 27 Oktober Aus dem Moskauer
Studententhum Vor Kurzem ward in mehreren russi
schen Zeitungen erzählt die Moskauer Studenten hätten
dem Unterrichtsminister durch den Rektor der Moskauer
Universität eine Petition überreicht Die Zeitungen berich
teten fälschlich gar der Minister Hütte die Petition ange
nommen und diskutirt Eine Notiz im offiziellen Regie
rungsblatte jedoch bemerkte daß von den Moskauer Stu
denten dem Unterrichtsminister gar keine Petition vorgelegt

worden
Seit dem Juni 1869 nachdem die Studenten mit

ihrem wüsten Gebahren auf den nationalrussischen Hoch
schulen des Unfuges genug angerichtet sind Kollektivpeti
tionen den Studenten untersagt worden Danach war die
Petitionsbewegung bei den Moskauer Studenten im Keime
erstickt da die öffentlichen Autoritäten keinen Unfug mehr
duldeten Nichtsdestoweniger bringt die russische St Pe
tersburger Zeitung aus Moskau Dinge zur öffentlichen
Kenntniß welche aufs Neue bestätigen wie wenig die Stu
denten der nationalrussischen Hochschulen im Allgemeinen
irgend welche Vergünstigung zu ertragen befähigt sind

Nach der russischen St Petersburger Zeitung hat
unter den Moskauer Studenten in der That eine Bewe
gung stattgehabt um auf die Aufstellung und Überreichung
einer Petition hinzuarbeiten Blieb die Sache auch bei
mündlichen Besprechungen so sind die dabei ausgedrückten
Wünsche nichtsdestoweniger charakteristisch Zu dem Exor
bitantesten was von den Moskauer Studenten besprochen
worden sein soll gehört unbedingt das Ansinnen bei der
Erwählung von Professoren mitzuwirken Auch die beliebte
Vergünstigung daß die Studenten sich unbeschränkt verhei
raten dürften scheint ventilirt worden zu sein wenigstens
sagt die russische St Petersburger Zeitung daß der
Rekror mündlich nicht gegen diesen Punkt gewesen und nur
verlangt habe der heirathslustige Student sollte für die
Dauer der Studienzeit hinlängliche Sicherstellung nach
weisen Die genannte Zeitung fügt selbst hinzu daß die
Studenten der älteren Kurse d h diejenigen die in ihrem
Studium weiter vorgeschritten sich ruhig verhielten und mit
jenen Tendenzen gar nicht shmpathisirten Die Studenten
aber vom ersten Kursus d h aus dem ersten Studien
jahre welche in der medizinischen Fakultät besonders zahl
reich sind zeigen eine Hinneigung zu Aufregungen zu Kon

vention
So viel geht hervor schreibt die Nordd A Z daß

die nationalrussischen Studenten anders zu behandeln sind
als deutsche Wie wohlwollend auch die Beaufsichtigung
der nationalrussischen Hochschüler gehandhabt würde es muß
auch eine Portion gedeihlicher und rationeller Strenge da
bei obwalten Die Erfahrungen so Vieler die im turbu
lenten Dusel sich unglücklich gemacht und aus ihre Angehö
rigen so großes Herzeleid gehäuft sind für die anderen

Der Kommerzienrath wandte sich ab Fluch I mur
melte er Fluch über das Weib das mir das Leben ver
giftet hatl

IX
Pünktlich um die zwölfte Stunde des nächsten Ta

ges öffnete Erich das Gitterthor schritt über den sauber
gefegten Kiesgang an der Fontäne vorbei und zog die Glocke

Die Rosen waren alle verblüht deren Duft ihm
schmeichelnd den Sinn umfangen hatte als er den Garten
zum ersten Mal betreten Die Bäumchen waren mit Stroh
umwickelt der geschwätzige Wasserstrahl verstummt der bron
zene Knabe der ihn sonst fröhlich in die Lüfte blies hatte
einen dichten Schneemantel um seine braunen Schultern
gelegt

Einfältig, murmelte Erich ärgerlich wie kann mir
das unangenehm sein Im Winter können keine Rosen
blühen und keine Springbrunnen sprudeln

Wieder wie damals kam ihm der Diener entgegen der
ihn aber heute nicht nach seinem Begehr fragte sondern ihn
schweigend in das Gemach des Herrn führte Die beiden
Männer standen sich gegenüber

Erich sah zuerst auf Das Antlitz des Kommerzien
rathes verkündete ihm nichts Gutes und doch mußte er
sprechen und doch mußte er nach menschlichem und gött
lichem Gesetz die Tochter vom Vater erbitten Zu gleicher
Zeit überkam es ihn fast wie Mitleid mit dem Manne in
dessen Hand Glück und Unglück seines Lebens lag Das
geübte Auge des Arztes sah starke Spuren seelischer Leiden
in den unbeweglichen Zügen Hatte er sie früher übersehen
oder hatten sie sich in einer Nacht vertieft

Sie haben mir gestattet Herr Kommerzienrath mein
gestriges Benehmen heute vor Ihnen rechtfertigen zu dürfen,
begann Erich endlich da der ältere Mann nicht gewillt schien
das lastende Schweigen zu brechen Ich bin gekommen
Ihnen Rede zu stehen

Der Kommerzienrath neigte sein Haupt aber er lud
den jungen Mann nicht zum Sitzen ein und blieb selber
regungslos am Tische stehen Ich höre sagte er

Ich bin sehr weit davon entfernt etwas von dem
leugnen oder beschönigen zu wollen was Sie gestern viel

Studenten nicht belehrend genug gewesen Gerade die feste
Handhabung der Autorität die seit dem Februar 1880
in Rußland Platz gegriffen ist aber dasjenige was am
meisten geeignet ist turbulente Bestrebungen in welchen
Kreisen sie sich auch zeigen mögen im Keime und bevor sie
Gestalt gewonnen zu ersticken

Der Sturm vom 29 Oktober
Am Freitag wehte über Magdeburg und dem ganzen

westlichen und nördlichen Deutschland ein heftiger Sturm
welcher sicherlich an vielen Orten bedeutenden Schaden an
gerichtet haben wird Derselbe war seinem meteorologischen
Charakter nach ein wohlausgebildeter Wirbelsturm auch
Cyklone genannt welcher schon am Mittwoch den 27 Ok
tober über Süd Irland am Donnerstag den 28 über
Süd England und West Frankreich gewüthet hatte Das
Charakteristische dieser meist vom atlantischen Ocean her
kommenden Wirbelstürme ist daß sie in dem nächsten Um
kreise eines Ortes mit im Verhältnisse zu seiner Umgebung
niedrigen Luftdrucke entstehen daß auf der Nordseite dieses
Ortes nordöstliche aus der Westseite nordwestliche auf der
Südseite südwestliche auf der Ostseite südöstliche Windrich
tung vorhanden ist wodurch natürlich eine um jenen Ort
herumwirbelnde Bewegung der Luftmassen stattfindet

Da nun durch diese Winde eine große Masse Luft von
allen Seiten her nach einem verhältnißmäßig kleinen Raume
zusammengetrieben wird so muß dort da jeder andere
Ausweg versperrt ist ein starkes Emporsteigen jener Luft
massen stattfinden Hierdurch wird aber jene Luft in eine
kältere Region getrieben in welcher sie vermöge ihrer Ab
kühlung den vorher bei höherer Temperatur aufgelöst mit
geführten Wasserdampf nicht halten kann ihn vielmehr zu
Wolken und weiterhin zu Regen oder Schnee verdichten
muß hierbei wird aber wiederum dieselbe Menge Wärme
frei welche früher zur Verdunstung des Wassers verbraucht
worden war diese Wärme treibt nun jene vustmassen wie
derum in höhere Schichten Dieser energische Auftrieb
großer Luftmassen wird aber in der Nähe der Erdoberfläche
zur Folge haben daß eine saugende anziehende Wirkung
auf die umgebenden und in Spiralbahnen herumwirbeln
den Lufttheile ausgeübt wird vermöge welcher die Geschwin
digkeit der herbeistürzenden Luftmassen immer größer und
größer wird bis endlich nach Verdichtung der größten
Menge Wasserdampf der Auftrieb und damit die Ansau
gung neuer Lustmengen aufhört

So zeigte sich am 27 Oktober 8 Uhr Morgens ein
Ort mit niederem Luftdruck südwestlich von Irland in
dessen Centrum das Barometer nur 735 i m zeigte es
war umkreist von starken bis stürmischen Winden in Va
lentia aus Nordost auf den Scilly Jnseln aus Südwest
wehend Dieses barometrische Minimum schritt im Laufe
der nächsten 24 Stünden langsam in östlicher Richtung
weiter indem der starke aufsteigende Luststrom das Baro
meter bis auf 730 mm erniedrigte lag am 28 Morgens
8 Uhr mit seinem Centrum in der Nähe von London
schwerem West Süd West Sturm im Kanal mit mächtigem
Seegange sehr starke stürmische Ost und Nordostwinde im
mittleren England und nördlichen Irland hervorrufend
während auf der Nordsee noch leichte bis mäßige Ost und
Südwinde herrschten

Um diese Zeit warnte die deutsche Seewarte die ganze
deutsche Küste da die Wetterlage ein Fortschreiten des Wir
bels nach Ost erwarten ließ Und nicht vergeblich war die
Warnung gegeben denn im Laufe des Tages wurden an
der Nordseeküste die Winde südlich und südwestlich und
nahmen an Stärke erheblich zu so daß die Wetterkarte
vom Freitag den 29 Oktober um 8 Uhr Morgens viel
fach stürmische Lustbewegung über Nordwest Deutschland ja

leicht nur zum Theil gehört haben, fuhr Erich fort Ich
habe Ihrer Tochter gesagt daß ich sie liebe Ich sage
Ihnen daß ich um sie werbe daß ich nicht eher ablassen
werde um sie zu ringen bis der Tod uns scheidet
Herr Kommerzienrath ich werbe um die Hand Ihrer
Tochter

Ein heiseres Lachen Erich wußte nicht war es ein
Lachen der Wuth oder des Wahnsinnes brach über die Lip
pen des Vaters Er warf sich schwerfällig auf einen Lehn
stuhl und winkte Erich sich gleichfalls zu setzen Sie wer
ben um die Hand meiner Tochter, sagte er endlich das
ist lustig in der That das ist lustig

Erich sah den sonst so förmlichen Mann befremdet an
Ich verstehe die Veranlassung zu Ihrer Heiterkeit nicht,

sagte er etwas gereizt
Sie haben ganz recht es ist eigentlich nicht lustig

versetzte der Kommerzienrath mit eben so plötzlicher Ernst
haftigkeit Daß Sie kommen und um die Hand meiner
Tochter werben von allen Menschen gerade Sie das
ist allerdings nicht lustig das ist Er brach ab viel
leicht veranlaßte ihn ein Blick aus Erichs Augen das Wort
zu unterdrücken das auf seiner Zunge schwebte Wissen
Sie Herr wonach Sie so leichthin Ihre Hände ausstrecken
fuhr er mit ausbrechendem Zorne fort Nach einer Mil
lion nach einer vollen runden Million gewichtiger preußi
scher Thaler drei Millionen Mark neue Währung wenn
Ihnen das besser gefällt Denken Sie Herr das wäre
elwas was man so im Vorübergehen im Ballsaal aufpickt
und gemüthlich in die Tasche steckt

Erich erhob sich tief verletzt Gott ist mein Zeuge,
versetzte er feierlich ich habe nicht an Ihre Millionen ge
dacht als ich gestern zu Ihrer Tochter sprach Weder ge
stern noch früher Ich bin arm ja aber ich habe mich
durchgearbeitet Ich bin in der Lage eine Frau mit mä
ßigen Ansprüchen standesgemäß zu erhalten

Wenn Sie nicht an die Million gedacht haben woran
haben Sie denn gedacht fuhr der Kommerzienrath nach
kurzem Nachdenken fort Sie können doch unmöglich be
haupten meine Tochter zu lieben Sie haben sie gestern
vielleicht nicht zum ersten Mal gesehen Gott sei es ge

bis zum Nordfuße der Alpen hin aufwies Das Centrum
des Wirbels lag zu dieser Zeit über Helgoland Auch die
westliche Ostsee bei Kopenhagen wurde bereits von dem
Wirbelsturme berührt so daß die zu jener Zeit für die
ganze Ostseeküste verlängerte Warnung vollauf berechtigt
erscheint

Im Laufe des 29 nun schritt diese Depression mit
wachsender Schnelligkeit und unveränderter Tiefe über die
ganze Ostseeküste hinweg und lag am 30 Morgens 8 Uhr
am rigaischen Meerbusen sie legte in den letzten 24 Stun
den fast den doppelten Weg zurück als in den vorher
gehenden 48 Stunden wo sie im Ganzen von Irland bis
zur helgoländer Bucht gelangte Da sie an Tiefe noch
nicht nennenswerth abgenommen hat sind für das nord
westliche Rußland schwere Schneestürme zu befürchten da
die Südwestwinde viel Wasserdampf mitbringen und die
Temperatur dort schon recht niedrig am 29 in Finnland

14 ist
In Magdeburg zeigte sich jener Wirbelsturm ganz den

Windgesetzen entsprechend Der am 27 herrschende Nord
wind ging durch Ost nach Süd war am 28 Morgens
Süd Süd Ost der bei London liegende starke aufsteigende
Luftstrom äußerte seine saugende die Luftmassen von allen
Seiten nach sich hinziehende Wirkung bis nach Magdeburg
ja noch viel weiter bis nach Schlesien hinein Da der
Ort des niedrigsten Luftdruckes von uns westlich lag mußte
die Lust um dorthin zu fließen und im Wirbel um densel
ben zu kreisen eine südsüdöstliche Richtung einschlagen ge
mäß der Entfernung war der Wind nur leicht Am Tage
jedoch ging derselbe nach Südwest da das Wirbelcentrum
seinen Ort so verlegt hatte daß es nunmehr schon fast
nördlich von Magdeburg lag auch wurde er da der Wir
bel näher gekommen war stärker

Am Adenve des 28 muß jedoch ein geringes Zurück
weichen des Centrums nach West und Nord stattgefunden
haben da d s vorher stark faüende Barometer von Mittag
öis Abend fast gar nicht weiter fiel der frische Südwest
zugleich schwach wurde und nach Süo Süd West zurück
drehte Erst während der Nacht vom 28 zum 29 fiel
das Barometer schneller der Wind war am Morgen
des 29 wieder Südwest und frischte am Vormittage
schnell stark auf am Mittag wurde Stärke 8 verzeichnet
Gegen 5 Uhr Nachmittags erreichte das Barometer seinen
tiefsten Stand mit 738,8 mm der Wind drehte dabei nach
West Süd West und dann nach West und brach gegen
Abend mit derartiger Gewalt herein daß es zu verwundern
ist daß noch nicht mehr Unglücksfälle gemeldet worden sind

Es war an vielen Orten fast unmöglich dem Sturme
Stand zu halten gegen ihn anznschreiten war zeitweise völlig
unmöglich Leine Geschwindigkeit erreichte in einzelnen
schweren Böen 24 25 m in der Sekunde nach der ge
wöhnlichen Schätzung wurde Stärke 10 verzeichnet Zur
Nacht ging derselbe nach West Nord West um gemäß des
Weiterschreitens des Wirbels und hierbei entfaltete er seine
volle Kraft Die mächtige Fahne auf dem nördlichen Thurme
unserer Johanniskirche vermochte ihm nicht Stand zu halten
sie wurde sammt dem Knopfe und der Stange aus ihren
Verbindungen mit den Spitzenbalken gelöst und hängt nun
traurig das Haupt durch ihre Stellung deutlicher als alle
Registrir Apparate die Richtung des stärksten Windstoßes
anzeigend Um 1 Uhr 25 Minuten Nachts kamen auch noch
wie gewöhnlich bei großen Wirbelstürmen einige elektrische
Entladungen von kurzer Dauer vor

Seit dem Vorübergange dieses schweren in seinen Er
scheinungen fast tropischen Wirbelsturmes stieg das Barome
ter mit einer Schnelligkeit wie sie in unseren Gegenden zu
den Seltenheiten gehört innerhalb 12 Stunden um volle
17 Millimeter zugleich erfolgte mit dem Umgehen des Win

klagt daß wir so nahe Nachbarn sind doch jedenfalls
zum ersten Mal gesprochen Die Zeiten der Liebe auf den
ersten Blick sind vorüber Romeo und Julia werden näch
stens selbst auf der Bühne nicht mehr möglich sein

Auch Ihr Spott trifft mich nicht, sagte Erich ge
lassen Fräulein Wem selber wird mir bezeugen daß
wir uns schon öfters und nicht immer flüchtig gesprochen
haben

Die Wirkung dieser Worte auf den Kommerzienrath
war eine aus die Erich nicht gefaßt war Sein ohnehin
blasses Gesicht wurde aschfahl seine Haltung schlaff er
sank zusammen mit einem Schlage schien er um zehn Jahre
gealtert

Hat meine Tochter mein Stolz mein Liebling sich
und mich so weit vergessen ein Verhältniß heimlich zu un
terhalten fragte er stammelnd Sie lügen Herr
schrie er plötzlich außer sich Was Sie da sagen ist un
möglich I

Sie werden Ihr Wort zurücknehmen wenn Sie mich
angehört haben sagte Erich mit blitzenden Augen Es
sei fern von mir das Mädchen das ich liebe heimlichen
Verkehrs anzuklagen Ich sah sie es war im Sommer zu
fällig im Walde Als ich sie wieder traf wagte ich es
sie anzureden Später habe ich sie noch zweimal gesprochen
im Walde und hier wo ich mit ihr im Geschäft von Mo
senthal zusammentraf

Zufälliger Weise
Erich überhörte absichtlich den Hohn der in dieser

Frage lag Ich leugne nicht daß ich ihren Wagen vor
der Thür halten sah und absichtlich hineinging ich leugne
überhaupt nicht daß ausgenommen das erste Mal wo ich
sie von ihr selber unbemerkt beobachtete ich jedes weitere
Zusammentreffen gesucht habe

Und meine Tochter
Sie hat mir keine Abneigung gezeigt ich darf hoffen

daß sie meine Neigung erwidert
Fortsetzung folgt



des nach Nordwest eine so bedeutende Abkühlung daß das

Thermometer in einem Gebiete welches von Paris bis
Breslau reicht fast allenthalben unter den Gefrierpunkt ge
sunken ist

Die feinere Beobachtung derartig interessanter Phäno
mene wie das besprochene gelingt natürlich mit viel größe
rer Genauigkeit wenn dem Beobachter selbstregistrirende In

strumente zu Gebote stehen Die im Bau begriffene Wet
terwarte der Magdeburgischen Zeitung wird deren in vor
züglichster Konstruktion und Vollständigkeit erhalten so daß

man allen Grund hat zu hoffen die dort anzustellenden
Beobachtungen werden einen hohen wissenschaftlichen und

Mischen Werth erreichen Magdeb Ztg

Gewinne
5 Masse 98 königl sächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig 30 Oktober 1880

1 Gewinn zu 150000 auf Nr 16307
5 Gewinne Ä 5000 auf Nr 14301 43693 55409

772K6 79618
30 Gewinne a 3000 auf Nr 2519 4263 8321

MS 12498 25165 27063 27978 32365 35546 42931
43067 43357 44579 47983 55653 55784 59892 64566
MIO 78103 79430 83460 84151 85475 87096 87894
S22S4 98215 99156

37 Gewinne g 1000 6 auf Nr 70 1437 5265 6770
S135 13366 15733 18399 19903 20784 23717 27832
SK35S 40985 43448 44530 49099 49831 57594 60593
62229 63350 68910 69234 71877 72037 73212 83968
84514 85331 85419 85621 86587 96072 97511 97543

37 Gewinne ü 500 auf Nr 4240 6072 9960
13336 13897 16081 19366 21543 22224 23292 26496
287K9 29748 29862 36231 44730 52567 54252 55278
55776 56570 64544 65646 72316 76637 77206 82167
82483 83993 84666 87179 87605 95882 96020 96944
MS7 98309

Aus Halle und Umgegend
In der Sitzung der II Strafkammer des königl

Landgerichts hier wurde am 28 Oktober gegen den Arbeiter
Ferdinand Rothen st ein aus Bitterfeld verhandelt Der
selbe ist durch Erkenntniß des Schöffengerichts zu Bitterfeld
vom 1 Juli d Js von der Anktage des Grasdiebstahls
freigesprochen Die Amtsanwaltschaft hatte Berufung einge
legt und verurtheilte der Gerichtshof den Rothenstein zu
3 Geldstrafe im Unvermögensfalle zu 1 Tag Haft

Schöffengericht In der Sitzung vom 29 Okto
ber wurden unter anderen folgende hier wohnhafte Personen
murtheilt die Arbeiter Oscar Camninus Albrecht
Schulze Alexander Stapf Paul Haase wegen Haus
frievensbruchs resp Diebstahls an Garteuerzeugnissen zu je
1 Woche Gefängniß außerdem Camnitins zu 18 Geld
strafe oder 6 Tagen Haft Schulze und Haase zu je 6
Geldstrafe oder 2 Tagen Haft der Zimmermann Gerhard
Kahrs wegen Beleidigung zu 20 Geldstrafe ev 4 Tagen
Gefängniß der Dienstmann Friedrich Hoehne wegen Unter
schlagung zu 10 Tagen Gefängniß der Materialwaaren
hiindler Franz Breitschuh wegen Gewerbesteuerkontraven
tion zu 72 Geldstrafe ev 12 Tagen Haft die unver
ehel Catharine Elisabeth Kunst wegen Diebstahls zu 1 Tag
Gefängniß der Arbeiter Albert Reinhardt wegen Unter
schlagung zu 14 Tagen Gefängniß der Arbeiter Franz Karl
Eduard Hermann Rennert wegen Unterschlagung zu 14 Ta
gen Gefängniß

Mit der am Sonntag Abend im untern Saale
des Stadt Schützenhauses abgehaltenen Soiree begannen
die sich der Observanz gemäß auf Mitglieder und Gäste
beschränkenden Wintervergnügungen der alten würdigen
Halle schen Liedertafel die durch ihre vorzüglichen Chor

leistungen wieder einmal bewies daß sie unter der Leitung
des Herrn Direktor Voretzsch merkliche Fortschritte ge
macht Was den Abend zu einem besonders genußrei
chen machte war neben den recht ansprechenden Sologe
sängen der Frau Altwasser sowie der Herren Groos
und Weber der mit größter Bravour ausgeführte Cla
viervortrag dreier Stücke durch Herrn Voretzsch Ge
heimniß aus Rein ecke s herrlicher Hausmusik Ga
votte vom Padre Martini und Variationen in L äur
von Franz Schubert Ein humoristisches Potpourri
für Soli Chor und Clavierbegleitung der Handschuh
mch Schiller von R Felß auf stürmisches Verlangen
wiederholt beschloß den heitern Abend

Der stenographische Verein Stolzeana dessen
Stiftungstag auf den 29 November fällt feierte die Wie
derlehr desselben am vergangenen Sonnabende im Vereins

lokale Goldener Stern durch ein gemüthliches Beisam
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mensein Der Verein hat sich die Aufgabe gestellt im
eigenen Kreise die Fertigkeit im Stenographiren stets zu
üben und weiter auszubilden sowie auch beizutragen daß
die Kenntniß der Stolze schen Stenographie immer mehr in
geeigneten Kreisen Gemeingut werde Zu diesem Zweck ist
ein Unterrichtskursus begonnen worden an welchem sich ins
besondere ältere Herren Beamte Lehrer und Kaufleute be
theiligen Die Unterrichtsstunden sind auf die Abende am
Mittwoch und Sonnabend gelegt und finden im Vereins
lokale statt Wünschen wir dem Vereine weiteres Gedeihen

Durch das eingetretene Hochwasser welches bereits
die Wiesen und die Rabeninsel überfluthet wurde gestern
das Badehaus der Frau Wittwe Hoff mann losgerissen
und weggeführt Erst in dem Kothgraben gelang es das
selbe aufzufangen und von da aus zu bergen

Wetter Bericht

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 31 Oktbr Abends
4,62 am i Novbr Morgens 5,04 Meter

Aus dem Saalkreise
Die Zuckerrüben sind wieder schneefrei und aller

Orten find wieder fleißige Hände da die letzten Früchte des
Feldes heimzubringen Leider sind die Felder in Folge des
langen Regens ganz durchweicht so daß die Rüben nicht
weggefahren sondern in Bänke gebracht werden Ebenso
sind die Wege schwer passirbar So muß der Frost über
diese Kalamitäten hinweghelfen

Die Saale ist bedeutend gestiegen und an tiefen Stel
len über die Ufer getreten Bei dem Sturme ist der Ver
kehr recht schwierig Die Schifffahrt ist noch lebhaft und
beschäftigt sich zur Zeit besonders mit der Verschiffung der vor
dem Regen heimgebrachten Zuckerrüben die in die Zucker
fabriken welche an der Saale liegen gebracht werden Die
Wintersaaten haben ein ungemein frisches Aussehen dagegen
hat der Schneefall mit dem darauf folgenden Froste vie
Bäume in wenigen Tagen kahl gemacht

Recht erfreulich ist daß in einzelnen Gemeinden wieder
in diesem Herbste viel für die Anpflanzung von Obstbäumen
gethan worden ist Nur sollten die Wege mehr bepflanzt
werden

Radewell Den eifrigen Bemühungen des Herrn
Gensdarm Frentzel ist es gelungen den Thäter zu ermit
teln welcher am 9 v Mts bei Gelegenheit der Feier des
Erntekranzes die dem Herrn Rittergutsbesitzer Nette gehö
rige über ein Tanzzelt gespannte Plane ca 400 Werth
muthwillig zerschnitten hatte Die strafrechtliche Verfolgung
ist eingeleitet

Provinz und Nachbarstaaten
Zwischen Freyburg a U und Naumburg wird

eine Verbindung mittels Dampfkalesche herzustellen beabsich

tigt M ETodesfälle
Emil Pal leske in den weitesten Kreisen als

Shakespeare Vorleser und Biograph Schillers bekannt und
hochverehrt ist nach mehrwöchigem schmerzvollem Kranken
lager am 28 Oktober in einer Villa zu Thal bei Eisenach
gestorben Sein erst vor Kurzem erschienenes Buch über
die Kunst des Vertrags hat als einziges in seiner Art
zahlreichen Gebildeten Belehrung und Anregung gebracht
und darf als literarisches Vermächtniß des im rüstigen
Mannesalter dahingerafften liebenswürdigsten Vertreters
seiner Kunst betrachtet werden Palleske ist als Sohn un
bemittelter Eltern am 5 Januar 1823 in Tempelburg
Pommern geboren

Vermischtes
Auf dem Harze liegen stellenweise immer noch

ganz bedeutende Schneemassen die nur bei Eintritt einer
sehr milden Witterung sich verringern werden Vom Brocken
wird berichtet daß das Brocken Hotel von 10 Fuß hohen
Schnee und Eiswänden umgeben ist Der Wirth mit Fa
milie ist eingeschneit Pferdestall und Wagenremise von
Schnee vermauert der in Steinwurfsweite befindliche Brun
nen ist so von Schneewällen versteckt daß er von den mit
der Lokalität genug vertrauten Bewohnern des Hotels ge
sucht werden mußte Falls das Unwetter sich beruhigt
muß der Weg auf der Chaussee durch die bis 8 Fuß hohen

Wälle geschaufelt werden damit nur die Pferde hindurch
können Wer sich zu weit vom Hause entfernt läuft Gefahr
den Weg zurück nicht mehr zu finden Der Briefträger
welcher vorgestern vom Brocken nach Schierke ging hat zu
der einstündigen Tour acht Stunden gebraucht Stellen
weise ist derselbe bis über die Schultern im losen Schnee
versunken und nur mit großer Kraftanstrengung hat er sein
Ziel glücklich erreicht

Die Klagen über das zunehmende Bettler und
Vagabunden Unwesen erschallen zwar noch immer
aus allen Gegenden des deutschen Reiches indeß läßt sich
nicht leugnen daß einzelne Regierungen mit Erfolg bemüht
gewesen sind auch ohne eine von vielen Seiten lebhaft ge
forderte Aenderung der gegenwärtigen Gesetzgebung auf
polizeilichem Wege dem Uebel zu steuern Von den betref
fenden Regierungen sind ihre Uuterbehörden aufmerksam
gemacht worden daß der Paßzwang zwar aufgehoben sei
daß aber wenn auch für das reisende Publikum keine Ver
pflichtung mehr bestehe jederzeit ein bestimmtes Reisepapier
mit sich zu führen doch Jedermann verpflichtet bleibe sich
auf amtliches Erfordern über seine Person genügend aus
zuweisen Dieser Ausweis sei seitens der Sicherheitsorgane
zu verlangen wenn besondere Verhältnisse den Reisenden
verdächtig erscheinen lassen werde letzterensalls die Aus
kunft verweigert oder biete sie Anlaß zu Bedenken so sei
der Reisende zum Erscheinen vor der Polizeibehörde zu ver
anlassen Die genannten Organe sollen hierauf wiederholt
hingewiesen und dieselben nächstdem über die Bestimmungen
der Gewerbeordnungsnovelle vom Jahre 1878 wodurch die
Einrichtung der Arbeitsbücher getroffen wurde belehrt wer
den In Folge dieser Einrichtung kann allerdings gegen
über reisenden Arbeitern unter 21 Jahren welche wirklich
Arbeit suchen und gehabt haben letzteres sammt ihren be
sonderen persönlichen Verhältnissen leicht und sofort kon
statirt werden Personen der bezeichneten Art die kein
Arbeitsbuch vorzuzeigen vermögen und auch keinen anderen
genügenden Ausweis besitzen sollen zum Mindesten als des
unerlaubten Herumziehens verdächtig angesehen werden

Berlin 29 Oktober Unter dem Namen Mexi
kanische Irrlichter wird jetzt ein ziemlich gefährliches
Spielzeug feilgehalten Dasselbe besteht aus Kügelchen eines
Natriummetalls welche äußerlich mit etwas Natriumoxid
überzogen sind Dieselben entzünden sich auf Wasser ge
worfen und schwimmen brennend umher bis sie plötzlich
explodiren wobei das Metall umherspritzt und leicht bedenk
liche Verletzungen bei den Umstehenden hervorgebracht wer
den können In einem der N A Z mitgetheilten Falle
hat ein junger Mann hierbei nicht weniger als einige zwan
zig kleine Brandwunden im Gesicht davongetragen so daß er
von großem Glück sagen konnte daß ihm keins der Sprung
stückchen in die Augen gerathen war in welchem Falle er
unzweifelhaft erblindet wäre Seitens des Polizeipräsidiums
ist dem Handel mit diesem Spielzeug bereits entgegengetreten
worden

Lands und Hauswirthschaft
Um größere Quantitäten Zwiebeln über

Winter aufzubewahren giebt Der Landwirth fol
gendes Verfahren an Es werden mehrere Fuß tiefe oft
50 bis 60 Fuß lange und 9 bis 12 Fuß breite Gräben
gemacht mit Brettern ausgekleidet darauf dünne Schichten
von Weizen Langstroh gelegt und die Zwiebeln hineinge
schüttet Will man an Raum gewinnen so wird über der
Erde eine undichte Bretterwand bis über Mannshöhe her
gestellt die durch in die Erde geschlagene Pfähle gehalten
wird und nachdem auch eine dünne Strohlage beigefügt
wurde werden die Zwiebeln aufgeschüttet Obenauf kommen
wiederum Bretter über einer dünnen Strohlage und die
Miete zur Ueberwinterung der Zwiebeln ist hergestellt
Tritt starker Frost ein so muß man die Zwiebeln unan
gerührt so lange liegen lassen bis sie wieder völlig aufge
thaut sind Dieses Jnruhelassen ist unerläßlich Oeffnet
man die Zwiebelmieten und berührt die eingesrornen Zwie
beln vor ihrem völligen Wiederansthauen so ist Alles ver
loren Bleiben dagegen die Zwiebeln welche vom Froste
gelitten haben ruhig sich selbst überlassen so sind sie nicht
nur zum Eßbedars gut und brauchbar sie sind auch nach
dem allmählichen Aufthauen ebenso fortpflanzungsfähig wie
solche die keinen Frost erlitten haben Spät im Frühjahr
wenn der Vorrath schon verringert ist und durch die Son
nenwärme die Triebkraft geweckt ist ist es zweckmäßig die
Zwiebeln falls dies nicht besonders große Kosten verursacht
in den Borraum eines Eiskellers zu bringen Auf diese
Weise wird der Trieb sehr lange zurückgehalten und man
hat da die Brauchbarkeit erhalten bleibt nicht nöthig bis
zur neuen Ernte den Bedarf für theures Geld aus südlichen
Ländern zu beziehen

Contor Niederlage Keller zu vermiethen
Merseburgerstra ße 41

Räume zum Wäschetrocknen zu vermiethen
Merseburgerstraße 41

Frdl möbl Zimmer sür 1 oder 2 Herren
sofort zu vermiethen Magdeburgers 4 II r

Fr möbl Zimmer sofort zu vermiethen
Leip zigerstraße 62 III

Möbl Wohnung an Herrn oder Dame zu
v ermiethen Charlottenstr 9 III r
F möbl Wohnung gr Klansstr 39

Möbl Stube u K Parkstr 5 II
1 kl möbl Stübch 6 /z Steinbocksg 4

Frdl Wohnung sür 26 LA an einz Leute
zu verm und I Jan zu bez Langegasse 15

St 2 K K und Znb kl Ritterg 2 I
St K für 30 zu v Taubeng 4
Ein fein möbl Zimmer hohes Parterre

i st zu vermiethen Dorotheenstraße 4 I

Möbl St u K 1 2 H Schmeerstr 9 II

Gut möbl St und K sof zu bez
Niemeyerstr 13 bei Süiiv

Gr Miirkerstr 10 möbl W zu v
Fr möbl Stube sos Parkstraße 2 I l
Gut möbl Zimmer gr Steinstr 10 III
Möbl St und K an 1 2 Herren oder

Damen billig zu verm Mittelwache 9
Fein möbl St mit K Spiegelg 13 II
Möbl St und K v Franckenstr 7 11

Möbl Stube zu v gr Ulrichstr 10 II
Fr dl möbl Zi mmer gr Schlamm 6
Neben dem landwirtschaftlichen Institute

ist eine fein möblirte Wohnung zu vermie
then Zu erfragen

beim Portier daselbst
Fr möbl Stube und Kam an 1 oder 2

Herren zu vermiethen Marienstraße 8 II
Möbl Zimmer an 1 od 2 Herren

1 Nov zu verm Schmeerstratze 13
Anst H f Logis u Kost Landwehrstr 3 II

Fein möbl Stnbe mit Bett
gr M iirkerstratze I

Stube f 2 H zu verm Landwehrstr 6 i L
Frenndl Schlafstelle

Anst Schlafstelle
Töpferplan 3 I

Trödel 13
Anst Schlafstelle Brunoswarte 8

Anst Schlafstelle zu verm Blücherstr 6 III
Anst heizb Schläfst Schimmelgasse 2 I

Schlafstelle off m f H Barsüßerstr 16 p
Schlafstellen m K Wuchererstr 34
Anst Schlafstellen Anhalterstr 10 III r
Heizb schläfst alter Markt 27 Hof II

Ein schöner Laden
mit oder ohne Wohnung in guter Geschäfts
gegend wird per 1 April 1881 zu miethen
gesucht Offerten unter A E Exped d Bl

Zum 1 April
gesucht eine Wohnung 3 Stuben 2 Kam
mern c Adressen unter M G H in der
Expedition d Bl niederzulegen

Stadt Theater
Dienstag den 2 November 188V

1 Vorstellung im II Abonnement

Ä dich Mimer
Schwank in 4 Akten von Julius Rosen

Mittwoch Zum 8 Male
Krieg im Friede

Eine gelbe Katze
ist entlaufen Wiederbringer erhält Belohnung

Gottesackergasse 10

Ein Paar seidene Schirme in meinem Ge
schäft stehen geblieben

FF Goldarbeiter
Vllrek ck e
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Freitag den 5 November c Nach
mittag 1 Uhr versteigere ich gr Ritters
gasse 9 Rosettbaum verschiedene Möbel
darunter Bettstellen mit Sprungfedermatratzen

Federbetten Kleidungsstücke Hausgeräth 2 alte
Standbüchsen Doppelgewehre Säbel Cigar
ren Champagner von Victor Pellisou in Reims
Rum Arac Punschextract u s w

Auctions Kommissar

Dienstag d 2 Novbr Nachmittags
2 Uhr versteigere ich Rannischestratze 16
1 Schreibpult 1 Waschtoilette mit Marmor
aufsatz Tische Blumentische Stühle Kommo
den 2 große Gypsbüsten Beethoven und
Mozart 1 gr Oelgemälde Oeldruckbilder in
Rahmen und eine große Parthie Porzellan
u dgl m

G Postlep Auctions Commissar

MksIIeiiS dilliz
Flan Hrn Hemd n 1,5
Gesundh Hsmd in Me

rino Vigogne u Wolle
von so Z an

Flan Kmderhos n 7S Z
Flan Damenhos n 2
Filz Nnterröcke auS best

Tnchfil von 1, S an
Conc Theat Prom
Tllch garn Kopftücher
Hrn n Dam Cachenez

ausfallend billig nur

z Psv 55 Pf
20

tt lo 22empfiehlt als ganz vorzüglich

IkvKNko
Ranuischestr 31

Makulatur Verkauf pr Ctr 8 auf
dem Univ Lese zimmer

Kups Kess el zu verk Charlottenstr 5 II
Einen eisernen Stubeuofeu verkauft

Rechrsanwalt Ott Poslstr 6
Trockene Pappelbretter zu verkaufen

Passendorf Nr 12
Eimer Anker und V Ankerfässer

zu verkaufen Merseburgerstraße 41
Schreibsekretär Spieltisch Kommod

Trümeau xipiegel verk billig kl Klausstr 5
Kanarienhiihne gutschlagcnde verkauft

ZU Lindenstraße 13 I
I r

ist echt zu beziehen durch

gr Klausstr 2
Bricfmarkensamml alte Postcouverte

ausl Postkarten und Briefmarken w sortw
gekauft Zu erfragen in II Kr ekv 8 An
noncen Expedition gr Märkerstr 7

zum Verpflanzen wird zu kaufen gesucht
Jägerplatz 1

Verloren
auf der Chaussee von Halle nach Trotha eine
goldene Nadel mit blau weißer Devise Lo
liimdig, und ein Bierzipfel grün weiß roth
Gegen gute Belohn abzug Jägerplatz 1 II

Verloren
am 30 Oktober ein silbernes Armband
Kette mit Glück Schweinchen Gegen gute

Belohnung abzugeben
vor dem Rannischen Thor Thorstraße 8
Gestern Abend aus der Marktkirche ein

Gesangbuch verloren Der ehrliche Finder
wird gebeten dasselbe a bzugeben Königstr 35

Ein gold Riug verl an der Tulpe Geg
gute Belohn abzug Steg 21 F Moritz

in äen nvuvstvn vmpkökwn in Ai tZMvr

TDK

Zu Ävs ZIvrri 7

Seit 1867 bewährt und beliebt

Schloß Billigheim Amt Mosbach
in Baden

Herrn W H Zickenheimer in Mainz
Ew Wohlgeboren kann ich nur bezeugen

oaß wohl kein Mittel geeigneter sein dürfte
schneller und sicherer bei Kindern wie Er
wachsenen hartnäckige Husten und sonst an

haltende Heiserkeit zu beseitigen und ver
schwinden zu machen als der aus Ihrer

Fabrik bezogene Trauben Brust Honig Er hat die treff
lichsten Dienste geleistet und werden wir in ähnlichen vorkom

lmenden Fällen auf weitere Zusendungen reflektiren
Es zeichnet ergebenst Graf zu Leiningen Billigheim

Die geehrten Consnmenten wollen beim Ankauf aus
nebige Verschlußmarke achten da nur diese nebst dem Original

Etikett eine Garantie sür die Aechtheit bietet Berkauss Depöl in
Halle a/S bei Herren 4 Drogueus HandlungLeipzigerstratze 169

s

S

Von köstlichem intensivem Traubeugrschmack

Leute verlöte iek mein Luroau
vom Ar Berlin 18 naek

Mrunästüel Ä68 Herrn Moder
v i ZivH im ivl

Mit heutigem Tage führe ich die bisher unter der Firma 8eI i Il rk k Ilüi
i r Hallesche Mineralwasser Fabrik Rathhausgasse 18 für eigne Rechnung weiter

Activa und Passiva habe mit übernommen Herr Hülmkr ist mit heutigem Tagt
aus obiger Firma ausgeschieden

Bitte das bisher uns in großem Maße geschenkte Vertrauen auch auf mich gütigst

übertragen zu wollen Hochachtungsvolli ZUv k l Ä rk
HandwerkerWteister Verein

Mittwoch den 3 November Abends V28 Uhr
Großes Concert und Ball im Neuen Theater

Der Vorstand
k

H Nässr s Restaurant Töpserplan 1
Mittwoch den 3 November

Früh 9 Uhr Wellfleisch
Bier u Dölluitzer Gose fein

u IRaRlS 8
Das AusstellungSgebiet umfaßt das Königreich und die Provinz Sachsen die Thüringischen Staaten und Anhalt

Wir laden die Industriellen Gewerbetreibenden namentlich auch Landwirthe und Gärtner zur Beschickung der Ausstellung ein
bemerken daß der Schluß Termin für die Anmeldungen auf den I December a e festgesetzt ist und daß von dem zu erwartenden
Ueberschusse nach Rückzahlung und Sprocentiger Verzinsung des baar eingezogenen Antheils des Garantiefonds Platzmiethen pro rats
zurückerstattet werden

Anmeldebogen sind von dem Schriftführer Herrn Director in Halle a/S oder den einzelnen Loeal
CvMitss zu beziehen und nach ihrer Ausfüllung an die Bezugs Adresse zurückzugeben

Die Anmeldungen haben sich in letzter Zeit so gehäuft daß schon jetzt eine Erweiterung der Ausstellungsbauten hat in Aussicht
genommen werden müssen und keine Gewähr für Annahme von Anmeldungen nach dem 1 December geleistet werden kann

In den Stunden von 11 bis 1 Uhr sind an jedem Tage der Woche Vorstands Mitglieder in dem Ausstellungsbüreau auf der
Maille zur Ertheilung von Auskunft anwesend wozu auch die LocalsComites an den einzelnen Ortengern bereit sein werden

Der Borstand
Vorsitzender

UeikimelM Hßsekenke
so okl llavd äsr Kittiir als rulvli

kotograxdi Lii i räe in Oel Xrslllö
rellv auLAötülutz ÄULk Humoresken tllr
adeQllsvkoiüi KZ

I anilvvdrstrasse IS I

Sihlistlichc Meilen
in Gerichtl VcrwaltuugS Scparationss
u Ablösnngsjachen sowle Kapitals u
Grunöstüctsvermitteluugeu übernimmt

Schmeerstratze 20
Ein swä wöol giebt Nachhilfe over Ar

veiisslunden event gegen freie Wohnung Off
n E D 56 post lagernd Postamt I erd

Neusprachl lat math Unterricht
erth ein achiiuveili Näheres in d xped

Alle Krankheiten werd d Sympathie ge
heilt v Frau Weilepp gr K lausstr 23 II

Anfertigungen u Reparaturen von Pelz
fachen aller Art werden gut und billig aus
geführt von V

Kürschner u Mützenmacher
30 Gnstslratze 30

Gutes Instrument verm Geislstr7 2 II
Ein guter Privat Mittagstisch von vier

jungen Beamten gesucht

Frai co Osferlen u ter M N 100 Post
amt I Halle gr Steinstr

Rapital Geillch

j i l iliiiii,1 Vi l il
Kit 1 I,l l KV 1,i 15 Miiitl Ii i

Güter u Kapitalgcschäfte ermUelt
iarieiistraße 1 1

Th ürina Sächs Geschichts lü
Alterthums Verein

Monats Vcrjammluug Dienstag den
2 Novbr 8 Uhr Abends auf dem ,Jager

berge Vi itliuii,
XIIl

Mittwoch den 3 November
Abcuds präcis 8 Uhr

Tragödie von Goethe

ans dem Gediiihtniß
dramatisch vorgetragen von

HU Nt r
Direktor der Theater Akademie in Berlin

Nur dieser Vortrag fin
det statt

Billets zum reservirten Platz a 1,50
zum nichtreservirten Sitzplatz g 1,00 für
Schüler und Schülerinnen g 5V sind bis
eiue Stunde vor Beginn des Vors
trags in der Buchhandlung der Herren
8ivI rüSvI K am Markt 23zu haben

Studenten Billets
beim Universitiits Kastellau

Abendkasse 5 Mk 2,00 1,50 u 0,75

Geiststrasze 50
Heute Dienstag den 2 November

Großes Schlachtefest
früh 9 Uhr Wellfleisch Abends diverse
Wurst und Suppe Bier sf wozu erge
benst einladet

Heute Dienstag
Schlachtesest

Srüh 9 Uhr Wellfleisch Abends dio Wurst
und Suppe Bier hochfein von FtSe
ve ejd H O
Deutsche Bierhalle

Augustastratze 9 z
Heute Dienstag

L t früh Wellfleisch Abends viv Wurst
und Suppe wozu freundlichst einladet

Eine w Broche ohne Nadel Verl Bitte g
gute Belohn abzugeben in d Exped d Bl

Für dur redactionellen Theil verantwortlich T Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses

Für den Jnseratentheil verauuvortlich
M Uhlemanu m Hall

Hierzu eine Beilage
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